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Aufgabe 1 Es sei z ∈ C. Bestimme die Lösungsmenge des linearen Gleichungssystems
über C

Ax = b mit A =

 1 1 0
0 1 z2

−1 0 −1

 ∈ C3×3, b =

 1
0
−1

 ∈ C3

in Abhängigkeit von z.

Aufgabe 2 Es sei V ein 3-dimensionaler F2-Vektorraum mit Basis B = {b1, b2, b3} und W
ein 4-dimensionaler F2-Vektorraum mit Basis C = {c1, c2, c3, c4}. Weiter sei f : V →W die
lineare Abbildung, die durch

f (b1) = c1 + c3 + c4

f (b2) = c2 + c3

f (b3) = c1 + c3 + c4

gegeben ist. Für welche a ∈ F2 liegt der Vektor wa = (1 + a)c1 + (1 + a)c2 + c4 im Bild von
f ? Wenn wa im Bild von f liegt, was sind dann seine Urbilder?

Aufgabe 3 Es seienφ1,φ2 zwei Bilinearformen aufR2. Welcher der folgenden Ausdrücke
definiert eine Bilinearform auf R2? Welche davon sind symmetrisch, bzw. alternierend?
a) (v,w) 7→ φ1(v,w) + φ1(w, v)

b) (v,w) 7→ φ1(v,w) · φ2(w,w)

c) (v,w) 7→ −φ1(w, v)

d) (v,w) 7→
√
|φ1(v, v)|

e) (v,w) 7→ φ1(v,w) − φ1(w, v)

Aufgabe 4 Aus der Vorlesung wissen wir: Eine alternierende Bilinearform φ auf R2 ist
eindeutig durch φ((1, 0), (0, 1)) bestimmt. (Wieso?)
Welche und wie viele Werte bestimmen eine beliebige (bzw. symmetrische) Bilinearform
auf R2 eindeutig?

Aufgabe 5 (optional) Es sei K ein Körper und φ eine n-Multilinearform auf Kn. Zeige:
Die Abbildung

φ̃ : Kn
× · · · × Kn

→ K, (v1, . . . , vn) 7→
∑
σ∈Sn

φ(vσ(1), . . . , vσ(n))

ist eine symmetrische n-Multilinearform.


